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Der Schule geht es wahrscheinlich ziemlich gut (deputatsmäßig), wenn sie sich einen Springer
leisten kann. Oder der Vertrag hat zu wenig Stunden bzw. ist zu kurz (sprich: die zu vertretende
Person kommt bald wieder und zu keinem Zeitpunkt, wo man einen Stundenplanwechsel will.)
Der Sachgrund ist ja nur der Grund, warum die Schule das Recht hat, so und soviel
Vertretungsstunden auszuschreiben. Ich hatte schon mehrere Verträge für die Vertretung von
Personen, wo man nie gewollt hätte, dass ich deren Fächer unterrichte. Das Beispiel von
Andrews Bruder ist ja perfekt: Eine Schule ab mittlerer Größe wird den Ausfall einer
Deutschkollegin relativ gut verkraften können. Wenn sie sich dafür eine Vertretungslehrkraft
mit Physik schnappen kann, und damit den Grundmangel auszugleichen, goooo...
Die normalen Stellenzuweisungen spielen auch genug mit den Zahlen "Wie? Ihr habt doch
102% Versorgung, beschwert euch nicht! Ach, ihr habt keinen Physiklehrer? Nicht unser
Problem, verschiebt ja die 18 Deutschlehrer"
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